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Bundesratsbeschluss 
über die HGV Verpflichtungskreditverschiebungen  
zu Lasten der Ausbauten Vallorbe–Frasne–Dijon und 
Pontarlier–Frasne  
vom 2. Juli 2014 

 
Der Schweizerische Bundesrat 

beschliesst: 

1. Der Verpflichtungskredit Ausbauten Biel–Belfort von 40 Millionen (Preis-
stand 2003) wird zu Lasten des Verpflichtungskredits Beitrag Ausbauten 
Vallorbe–Frasne–Dijon und Pontarlier–Frasne um 3 Millionen auf total 
43 Millionen Franken (Preisstand 2003) erhöht. 

2. Der Verpflichtungskredit Beitrag Ausbauten Vallorbe–Frasne–Dijon und 
Pontarlier–Frasne in der Höhe von 40 Millionen (Preisstand 2003) wird zu 
Gunsten des Verpflichtungskredits Ausbauten Biel–Belfort um 3 Millionen 
auf total 37 Millionen Franken (Preisstand 2003) reduziert. 

2. Juli 2014 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates 

Der Bundespräsident, Didier Burkhalter 
Die Bundeskanzlerin, Corina Casanova 
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